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Herren Verbandsliga Nord

TB Beinstein : SU Neckarsulm II 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

Für den TB Beinstein geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SU Neckarsulm II hat der TB Beinstein am Samstag in weniger
als 155 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Nord gesammelt. Bei der SU Neckarsulm II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 28:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Marcel
Harler, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Aichert / Weber zunächst nicht
gut aus, so gewannen Harler / Marte im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. 2 Sätze lang fanden Bebion / Domagala gegen Werz / Mohr keine Mittel, bevor sie mächtig
auftrumpften und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewannen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Auf dem falschen Fuß erwischten Bebion /
Witzel ihre Gegner Hagmüller / Kappe beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Das Einzel zwischen Marcel
Harler und Julius Aichert endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marco Bebion und Klaus Werz entschieden, das
Marco Bebion letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Daniel Bebion gegen Christoph Hagmüller nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Michael Marte kam mit der Spielweise von
Alexander Mohr am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Chancenlos
war hingegen dann Roman Domagala gegen Sascha Weber nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Beim Sieg von David Witzel gegen Kai Kappe konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TB Beinstein und der SU Neckarsulm II.
Marcel Harler hatte im Einzel gegen Klaus Werz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Durch diesen Sieg liegt Harler nun bei einer Saison-Bilanz von 6:2,
während Werz nach diesem Einzel eine Statistik von 5:5 zu verbuchen hat. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TB Beinstein in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.10.2023 gegen den TTC
Neckar-Zaber an. Für die SU Neckarsulm II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Schorndorf am 28.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TB Beinstein

Doppel: Harler / Marte 1:0, Bebion / Domagala 1:0, Bebion / Witzel 1:0 
Einzel: M. Harler 2:0, M. Bebion 1:0, D. Bebion 1:0, M. Marte 1:0, R. Domagala 0:1, D. Witzel 1:0 

 SU Neckarsulm II
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Doppel: Werz / Mohr 0:1, Aichert / Weber 0:1, Hagmüller / Kappe 0:1 
Einzel: K. Werz 0:2, J. Aichert 0:1, A. Mohr 0:1, C. Hagmüller 0:1, K. Kappe 0:1, S. Weber 1:0


